
Schummeln und Schlemmen
Der „Cheatday“ findet an diesem Wochenende zum fünften Mal auf dem Salzhof statt.

Das alles erwartet die Gäste.
Thomas Reineke

Bad Salzuflen. An diesemWo-
chenende darf wieder „ge-
schummelt“ und der Diätplan
ausgesetzt werden. Rund 15
Foodtrucks werden zum soge-
nanntem „Cheatday“ (Englisch
„to cheat“: schummeln) von
Freitag bis Sonntag, 10. bis 12.
Oktober,aufdemSalzhoferwar-
tet. Veranstalter ist zum fünften
MalMarc Foxmit seinemTeam
vom Eventwerk aus Lippstadt.
Für den 55-Jährigen ist der Ter-
min in der Kurstadt immer et-
was ganzBesonderes, ist er doch
inBad Salzuflen aufgewachsen.
Doch zunächst zum Pro-

gramm: Rund 50 Bierzeltgarni-
turen und viele Schirmewerden
neben den Foodtrucks auf dem
Salzhof aufgestellt. Die Gäste
dürfensichlautFoxaufeinegro-
ße kulinarische Vielfalt freuen:
Neben Burgern in verschiede-
nen Varianten gibt es unter an-
derem Pasta im Parmesanlaib,
Philly-Cheesesteaks (warme
Sandwiches mit dünn aufge-
schnittenem Rindfleisch und
geschmolzenem Käse), Stein-
ofenpizza, spanische Tapas, Ta-
cos, asiatische Spezialitäten,
Bowls oder Smasched-Kartof-
feln (knusprige Quetschkartof-
feln).
Am Freitagabend will ein DJ

mit entspannten House-Beats
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgen, am Samstag
betritt eine Livebanddie Bühne.
„Und auch am Sonntag wird
chillige Musik auf dem Salzhof
erklingen“, kündigt Fox an. Für
die kleinen Gäste stehen eine
Hüpfburg und XXL-Klemm-
bausteine bereit.
Das Eventwerk veranstaltet

laut Fox vonMärz bis Ende Ok-
tober an jedemWochenende in
einer anderen Stadt einen
„Cheatday“. „In manche Städte
kommen wir nur alle zwei Jah-
re, Bad Salzuflen ist jedes Jahr
dabei.“ Das habe im Übrigen
nicht nur damit zu tun, dass er
eine Vergangenheit in der Kur-
stadt hat. „Bad Salzuflen ist ein
sehr attraktiver Standort. Der
Salzhof ist schön, und in der In-
nenstadt gibt es kaumLeerstän-

de, sondern eine interessante
Vielfalt an Geschäften und eine
abwechslungsreiche und tolle
Gastronomie. Hier passt ein-
fach viel zusammen, hier ist im-
merwaslos.“2019gabesdeners-
ten „Cheatday“ in Bad Salzuf-

len.DannkamCorona.„Daswar
auch eine harte Zeit für uns“,
blickt Fox zurück. Nach Bad
Salzuflen ist der „Cheatday“ in
diesem Jahr noch in Lennestadt
und Rietberg zu Gast, dann
macht die Foodtruck-Karawa-

ne Winterpause. Erster Termin
im neuen Jahr ist laut Fox Ende
Februar inWillingen.
DerEintritt aufdenSalzhof ist

an diesem Wochenende an al-
len drei Tagen frei. Die Öff-
nungszeiten der Foodtrucks:

Freitag, 10. Oktober, 17 bis 22
Uhr; Samstag, 11. Oktober, 12
bis 22 Uhr; Sonntag, 12. Okto-
ber, 12 bis 19Uhr. Text

Kontakt zumAutor:
treineke@lz.de

DerSalzhofmitdenFoodtruckszueinemfrüheren„Cheatday“:DieOrganisatorenhoffenfürdaskommendeWochenendeaufähn-
lich schönes Wetter. Foto: Oliver Siekmann/Stadt Bad Salzuflen

Änderung beimMarkt und ÖPNV
■Wegen des Streetfood-Fes-
tivals („Cheatday“) auf
dem Salzhof an diesem
Wochenende kommt es zu
Änderungen im Stadtbus-
Verkehr. Wie die Stadtwer-
ke mitteilen, wird außer-
dem der Wochenmarkt am
Samstag in die Steege/„Am
Markt“ verlegt.

■ Alle Stadtbus-Linien fahren
am Samstag, 11. Oktober,
bis etwa 14 Uhr Umleitun-

gen. Dadurch kommt es
auch zu Haltestellen-Aus-
fällen, teilen die Stadtwer-
ke mit. Die Linie 941 fährt
vom ZOB über die Bahn-
hofstraße, Herforder Stra-
ße und umgekehrt. Es ent-
fallen die Haltestellen „Am
Markt“, Lange Straße und
Friedrich-Ebert-Straße.

■ Die Stadtbus-Linie 942 ist
vom ZOB in Richtung „Vita-
Sol-Therme“ über die

Bahnhofstraße und Werler
Straße unterwegs. Auf dem
Rückweg zum ZOB fährt sie
von der Friedrich-Ebert-
Straße über die Herforder
Straße und Bahnhofstraße.
Die Haltestellen „Am
Markt“ und Lange Straße
entfallen. Die Linie 943
fährt in Richtung Ziegel-
straße und zurück über die
Bahnhofstraße. Die Halte-
stellen „AmMarkt“ und
Lange Straße entfallen.

■ Die Linie 947 fährt vom
ZOB in Richtung Wüsten
über die Ahornstraße,
Beetstraße, „Am Stein-
brink“ und zurück. Es ent-
fallen die Haltestellen „Am
Markt“, Kurgastzentrum,
Lietholzstraße, Augusta-
straße und Klinik Lipper-
land. Die Haltestellen Beet-
straße 28 und „Am Stein-
brink“ können alternativ
für den Ein- und Ausstieg
genutzt werden.

Heute
■Wiedereintrittsstelle der
evangelischen Kirche, 16-18
Uhr, Buchhandlung „Lesezei-
chen“, Begastraße 10 in
Schötmar.

Ratsherr am
Bürgertelefon

Bad Salzuflen. Ralf Wiebusch
ist Vorsitzender der SPD-Frak-
tion im Salzufler Stadtrat und
steht am morgigen Freitag, 10.
Oktober, für eine telefonische
Sprechstunde zur Verfügung.
Von 17 bis 18Uhr hat er für Fra-
gen und Anregungen der
Bürgerinnen und Bürger ein of-
fenes Ohr. Zu erreichen ist
Wiebusch unter Tel. 0155-
66671805.

Unfallflucht
endet

mit Suche
BadSalzuflen/Herford. Polizis-
ten haben am Dienstag Polizis-
ten einen Auto-Fahrer er-
wischt, der nach einer Unfall-
flucht knapp vier Stunden spä-
ter an den Ort des Geschehens
zurückgekommen war, um sein
verlorenes Kennzeichen zu su-
chen. Ein Beamter der Auto-
bahnpolizeibemerktegegen9.40
Uhr in der Abfahrt der An-
schlussstelle Herford/Bad Salz-
uflen an der A2 in Richtung
Hannover einen Pkw sowie
einen Fußgänger am Fahrbahn-
rand.
In der Abfahrt befanden sich

beschädigte Verkehrszeichen
sowie eine Fahrspur durch das
hohe Gras. Der 19-jährige Lip-
per gestand vor Ort, nach einem
Unfall gegen6Uhrmorgens sein
Autokennzeichen zu suchen.
Nach dem Geschehen sei er erst
zur Arbeit gefahren. Die Polizei
habe er nach der Suche be-
nachrichtigen wollen.
Streifenbeamte der Auto-

bahnpolizei erschienen vor Ort
und nahmen den Unfall auf.
Nach ihren Ermittlungen war
der 19-Jährige offensichtlichmit
seinem VW Bora an der Un-
fallstelle aufgrund nicht ange-
passter Geschwindigkeit nach
links von der nassen Fahrbahn
abgekommen. Er hatte einen
Leitpfosten sowie ein Verkehrs-
zeichentouchiertunddenGrün-
streifen bis in ein Gebüsch
durchfahren.
Anschließend setzte er zu-

rückund entfernte sich vomUn-
fallort, ohne seinen Pflichten als
Unfallbeteiligter nachgekom-
men zu sein. Ein Strafverfahren
wegen Unfallflucht ist eingelei-
tet.
Die Polizei schreibt dazu:

„Wenn Sie Beteiligter eines Un-
falls sind, melden Sie den Un-
fall der Polizei und bleiben Sie
bis zum Eintreffen der Beam-
ten amUnfallort, ansonstenma-
chen Sie sich strafbar.“

Einbrecher
scheitern

Bad Salzuflen/Biemsen-Ahms-
en. Zeugen haben am frühen
Mittwochmorgen gegen 2 Uhr
in der Fluchtstraße in Ahmsen
gehört, dass eine Fensterschei-
be einer Lagerhalle eingeschla-
gen wurde. In das Firmenge-
bäude gelangten die unbekann-
ten Täter nach ersten Erkennt-
nissen der Polizei jedoch nicht.
Diese bittet jetzt um Hinweise
zum Geschehen. Das ermitteln-
de Kriminalkommissariat 2 in
Detmold ist unter Tel. (05231)
6090 zu erreichen.

Jubiläumskonzert der Philharmonie
Zum 75-jährigen Bestehen wird in Herford eine Auftragskomposition gespielt.

Herford. Die Nordwestdeut-
schePhilharmonie(NWD)spielt
am Freitag, 10. Oktober, ab 20
Uhr,einAbonnementkonzertim
Herforder Stadtpark Schützen-
hof.DiemusikalischeLeitunghat
Jonathan Bloxham. Auf dem
Programm stehen die Auftrags-
komposition zum 75-jährigen
Orchester-Jubiläum „John Bar-
leycornmustdie“vonGavinHig-
gins sowie JosephHaydns Sinfo-
nieNr.101D-Dur„DieUhr“und
Richard Strauss „Ein Heldenle-

ben“, opus 40.
Der Konzerttermin fällt auf

denTaggenau75Jahrenachdem
ersten Konzert im Schützenhof.
Gavin Higgins, 1983 in
Gloucestershire geboren und im
Forest of Dean aufgewachsen,
fand früh seine Berufung in der
Musik. Ausgebildet an der Chet-
ham’sSchoolofMusic,demRoy-
alNorthernCollegeofMusicund
demRoyalCollegeofMusic,wid-
mete er sich dem Horn und der
Komposition. „Sein Werk ist

international gefragt. So begeis-
terte er mit ,Der Aufstand’ (BBC
Proms 2012), dem expressiven
,Rough Voices‘ (BBC Proms
2020) unddem von ,TheTele-
graph‘ gefeierten ,rasanten, auf-
regendenund brillant orches-
trierten ,Velocity‘ bei der legen-
dären ,Last Night of the Proms
2014‘“, heißt es.
Higgins arbeitet mit Or-

chestern, Ensembles und Solis-
ten weltweit, darunter das „BBC
Symphony Orchestra“, das

„London Philharmonic Or-
chestra“, das „Royal ScottishNa-
tionalOrchestra“, die „London
Sinfonietta“, die „Manchester
Camerata“ und das „Vancouver
SymphonyOrchestra“.
FürdieNWDist indiesemJahr

dasWerk„JohnBarleycornMust
Die“ entstanden. Der Titel
nimmt auf „John Barleycorn“
und damit eine in englischspra-
chigen Ländern spöttische Be-
zeichnung für Alkohol Bezug.
Als ein kleines Augenzwinkern

auf das Fortschreiten der Zeit
wird Chefdirigent Bloxham
gleich nach derAuftragskompo-
sition die als „Die Uhr“ um-
schriebene Sinfonie Nr. 101 von
Haydndirigieren,bevordasPro-
grammindas„Heldenleben“von
Richard Straussmündet.
Tickets sind im Vorverkauf

unter anderem über die Tourist-
Information Herford, Tel.
(05221) 1891526, imTheaterbü-
ro in der Stadtbibliothek und an
derAbendkasse erhältlich.

„Philadanco“ tanzt
Eine US-Tanzgruppe gastiert am heutigen Donnerstag im Stadttheater Herford.

Herford. Mit „Philadanco“
kommt am heutigen Donners-
tag ab 19.30 Uhr eine afroame-
rikanische Tanzkompanie aus
den Vereinigten Staaten nach
Herford. Die Aufführung fin-
det im Stadttheater an derMin-
dener Straße statt.
Vormehrals50Jahrenalseine

der ersten amerikanischen All-
Black Dance-Companies ge-
gründet, setzt die „Philadelphia

Dance Company“ tänzerische
undsozialeMaßstäbe. JoanMy-
ers Brown, mehrfach ausge-
zeichnete Gründerin und bis
heute künstlerische Leiterin,
bietet afroamerikanischenTän-
zerinnen und Tänzern, die da-
mals vielerorts noch diskrimi-
niert wurden, eine Heimstatt
und engagiert sich für die Be-
wahrung ihrer Tanztraditio-
nen.

„Philadanco“ verbindet mo-
derne und klassische Tanzstile
mit afroamerikanischenRhyth-
men und Bewegungen. Die
Kompanie arbeitetmitChoreo-
grafen zusammen, die sich mit
der afroamerikanischen Kultur
und Geschichte wie auch mit
den sozialen Themen des Lan-
des auseinandersetzen. Karten
ab18Euroundweitere Infos auf
theater.herford.de.„Philadanco“ tanzen im Stadttheater. Foto: Julieanne Harris
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